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Vegetationseinheiten
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Sumpfcalla-Breitblattrohrkolbenröhricht, Brennnessel-Grauweidengebüsch
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13002

Mäßig entwässertes Sauer-Zwischenmoor 600 m W Matzdorf in einer vermoorten Senke zwischen Acker und Wald innerhalb der kuppigen 
Endmoränenlandschaft.
Ein Graben entwässert das Moor nach SO, der Moorboden ist größtenteils mäßig degradiert, im Zentrum z. T.  schwach. Es herrschen 
mesotrophe feuchte, kleinflächig sehr feuchte und nasse Standortbedingungen. Die Vegetationseinheiten sind stark verzahnt. Es dominieren 
Sumpfreitgrasriede, die Rispensegge, Flatterbinse und Arten der Zwischenmoore wie z. B. Torfmoose, Sumpfblutauge oder Strauß-
Gilbweiderich enthalten. Diese sind durchsetzt von Grauweidengebüschen, teils mit Ohrweide, die im Zentrum in der mesotrophen 
Ausbildung mit Sumpfcalla und Torfmoosen, am Rand in der nährstoffreicheren Ausbildung mit Sumpfreitgras auftreten. Kleinflächig sind sie 
am Rand auch von der Brennnessel dominiert. Im SO befindet sich ein nasses Sumpfcalla-Breitblattrohrkolbenröhricht. Stark entwässerte 
Randbereiche sowie ein Gehölzsaum auf der Randböschung wurden auskartiert.
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Calamagrostis canescens

Agrostis canina Betula pubescens Calla palustris Lysimachia vulgaris
Salix cinerea

Carex lasiocarpa Carex paniculata Carex pseudocyperus Dryopteris carthusiana
Epilobium parviflorum Galium palustre Impatiens parviflora Iris pseudacorus
Juncus effusus Lycopus europaeus Lysimachia thyrsiflora Lythrum salicaria
Mnium hornum Polygonum amphibium Polygonum hydropiper Potentilla palustris
Riccia fluitans Salix aurita Solanum dulcamara Sphagnum fimbriatum
Sphagnum squarrosum Typha latifolia Urtica dioica


